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Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das  
Bundeshaushaltsgesetz 2013 geändert wird;  
Ressortstellungnahme 
 
 
Das Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Kultur nimmt Bezug auf das do. Schreiben 
vom 20. Februar 2012, dankt für die Übermittlung des im Betreff angeführten Entwurfes und 
erlaubt sich wie folgt Stellung zu nehmen: 
 
Zu Z 2 (§ 44a BHG 2013 betr. IKT-Lösungen und IT-Verfahren für das Personalmanagement): 
Unter Hinweis auf die auch in den Erläuterungen nicht näher ausgeführten „spezifischen 
Erweiterungen“ wird seitens des Bundesministeriums für Unterricht, Kunst und Kultur davon 
ausgegangen, dass Besonderheiten, die sich aus der Verwaltung von Bediensteten einer 
bestimmten Besoldungsgruppe oder eines bestimmten Entlohnungsschemas (zB. Lehrer) 
ergeben, die konzentriert bei einem Ressort anfallen, nicht als spezifische Erweiterungen im 
Sinne des § 44a Abs. 8 des Entwurfes anzusehen sind. Gesamtlösungen müssen in 
Abstimmung mit den betroffenen Ressorts so konzipiert sein, dass sie für alle Besoldungs-
gruppen und Entlohnungsschemata anwendbar sind; dies auch vor dem Hintergrund, dass 
„spezifische Erweiterungen“ den Ressorts – neben der anteiligen Verrechnung im Sinne des 
Abs. 7 – gesondert zu verrechnen sind. Es möge zumindest in den Erläuterungen klargestellt 
werden, dass Lösungen für einzelne Besoldungsgruppen und Entlohnungsschemata nicht als 
„spezifische Erweiterungen“ im Sinne des Abs. 8 gelten. 
 
Eine Ausfertigung dieser Erledigung wird dem Präsidium des Nationalrates zur Kenntnis 
gebracht. 
 
 

Wien, 24. Februar 2012 
Für die Bundesministerin: 

Mag. Andreas Bitterer 
 
 
Elektronisch gefertigt 
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